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Rundschreiben Nr. 67/2003

An alle
Kreditinstitute

Bankenstatistik

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir bitten, folgende Mitteilungen zu beachten:

Monatliche Bilanzstatistik: Änderung der Anlage H (Blatt 2)

Wegen der Neufassung der Mindestreserveverordnung der Europäischen Zentralbank (Ver-
ordnung (EG) Nr. 1745/2003 der Europäischen Zentralbank vom 12. September 2003 über
die Auferlegung einer Mindestreservepflicht (EZB/2003/9)), auf die in unseren Rundschrei-
ben 55/2003 und 58/2003 bereits eingegangen wurde, wird die Anlage H (Blatt 2) zur monat-
lichen Bilanzstatistik geändert. Die bisherigen Pauschbeträge für Inhaberschuldverschrei-
bungen (ohne Inhabergeldmarktpapiere) (H25203) und Inhabergeldmarktpapiere (H25303)
werden zu einer Position „pauschaler Betrag für Inhaberschuldverschreibungen (einschl. In-
habergeldmarktpapiere) gemäß EZB-Vorgabe“ (H25203) zusammengefasst. Die bisherige
Position H25303 wird blockiert. Die geänderte Anlage H (Blatt 2) ist erstmalig für den
Meldetermin Januar 2004 einzureichen (Muster der geänderten Anlage H (Blatt 2) liegt
bei; der Vordruck steht auf der Bundesbank-Homepage zum Herunterladen zur Verfügung).

Für eine Übergangsfrist von einem halben Jahr werden die Meldungen allerdings auch
noch im Format der bisherigen Anlage H akzeptiert.
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Elektronisches Meldewesen im XML-Format (XMW)

Im Rundschreiben 32/2003 war angekündigt worden, dass für die elektronische Einreichung
über das Bundesbank ExtraNet (obligatorisch ab Januar 2005 für die Meldungen
per Dezember 2004) ein auf der Datenbeschreibungssprache XML basierendes
Format zugelassen werden soll. Dieses einheitliche XML-Format für die bankstatistischen
Meldungen wurde mittlerweile definiert und steht auf unserer Web-site unter
http://www.bundesbank.de/melde/melde_formate.php zum Herunterladen bereit.1

Fragen zum elektronischen Meldewesen sollten an
• Herrn Dr. Krelaus (Tel. 069 9566 2399; e-mail: juergen.krelaus@bundesbank.de) oder
• Herrn Kleer (Tel. 069 9566 8570; e-mail: damian.kleer@bundesbank.de)

gerichtet werden.

Mit freundlichen Grüßen
DEUTSCHE  BUNDESBANK
Kleinjung Conrad

Anlage

                                                          
1 Unter dem angegebenen Suchpfad sind auch die Formate für die bankenaufsichtlichen Meldungen zu finden.



Monatliche Bilanzstatistik Stand Ende Anlage H
Blatt 2

Ergänzungsblatt zum Hauptvordruck und zu den Anlagen
Banknummer Prüfziffer

Name Ort

Zusatzangaben für Mindestreservezwecke:
Berechnung des Reserve-Solls1)

- Beträge in Tsd Euro -

Position insgesamt

03

(+) Verbindlichkeiten (einschl. nachrangiger Verbindlichkeiten,  ohne Spareinlagen, Bauspareinlagen und Repos) gegenüber Nichtbanken
(Nicht-MFIs) mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist bis 2 Jahre einschl.

Anlage C1, Pos. 500/01 + 02 + 03 - Pos. 500/06 + HV22, Pos. 329 + Anlage H, Pos. 141/02 + 151/02 + 161/02 + HV22 Pos. 441 210

(+) Verbindlichkeiten (einschl. nachrangiger Verbindlichkeiten,  ohne Repos und Bauspareinlagen) gegenüber nicht der Mindestreservepflicht
unterliegenden Banken (MFIs) im Inland und in den anderen Ländern der Europäischen Währungsunion mit vereinbarter Laufzeit oder
Kündigungsfrist bis 2 Jahre einschl.

Anlage H, Pos. 111/01 + (112/01 - 112/02) - (113/01 - 113/02) + 121/01 + (122/01 - 122/02) - (123/01 - 123/02)
220

(+) Verbindlichkeiten (einschl. nachrangiger Verbindlichkeiten,  ohne Repos und Bauspareinlagen) gegenüber Banken im anderen Ausland mit
vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist
bis 2 Jahre einschl.

Anlage H, Pos. 131/01 + (132/01 - 132/02) - (133/01 - 133/02)
230

(+) Spareinlagen (ohne Bauspareinlagen) mit vereinbarter Kündigungsfrist bis 2 Jahre einschl.

Anlage D1, Pos. 500/03 (bei Bausparkassen: Anlage D1, Pos. 500/02 + 03) - (Anlage H, Pos. 142/02 + 152/02 + 162/02) 240

(+) Verbindlichkeiten aus ausgegebenen (börsenfähigen und nicht börsenfähigen, auch nachrangig begebenen) Inhaberschuldverschreibungen mit
Laufzeit bis 2 Jahre einschl. - einschl. Inhabergeldmarktpapiere (ohne solche Papiere im Bestand von reservepflichtigen Banken (MFIs))

Anlage F1, Pos. 100/01 + 02 + Anlage F2, Pos. 400/01 + 02 + HV22 Pos. 432

 - alternativ

2)
Anlage H, Pos. 172/01 251

2) pauschaler Betrag für Inhaberschuldverschreibungen (einschl. Inhabergeldmarktpapiere) gemäß EZB-Vorgabe 3) 4)                                                       252

 253

250

= Reservebasis (Summe 210 + 220 + 230 + 240 + 250) 260

x Reservesatz %

= Reserve-Soll vor Abzug des Freibetrags gemäß EZB-Vorgabe 5) (genauer  Euro-Betrag 6)) 270

Reserve-Soll nach Abzug des Freibetrags gemäß EZB-Vorgabe 5) (genauer Euro-Betrag 6)) 280

1) Beginn der Erfüllungsperiode und letzter Termin für Berichtigungen zur Berechnung des Reserve-Solls: Siehe von der EZB bzw. der Bundesbank veröffentlichte Kalender
entsprechend EZB-Verordnung über die Auferlegung einer Mindestreservepflicht (EZB/2003/9).

2) Gewählte Alternative bitte ankreuzen.
3) Art. 3 Abs. 2 der EZB-Verordnung über die Auferlegung einer Mindestreservepflicht (EZB/2003/9).
4) Pauschbetrag zu berechnen aus der Summe von Anlage F1 Pos. 100/01 + Pos. 100/02 + Anlage F2 Pos. 400/01 + Pos. 400/02 + Hauptvordruck HV22 Pos. 432.
5)    Art. 5 Abs. 2 der EZB-Verordnung über die Auferlegung einer Mindestreservepflicht (EZB/2003/9).
6) Gerundet, ohne Cent.

Vordr. 10228 (Blatt 2)  12.03
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